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Pressemitteilung  

Auszeichnungen für herausragende wissenschaftliche Leistungen:  
Preise und Stipendien der DGVS 2009 
 
Hamburg, November 2009 – Die Deutsche Gesellschaft für Verdauungs- und 
Stoffwechselkrankheiten (DGVS) hat im Rahmen der Viszeralmedizin 2009  
Preise und Stipendien verliehen. Diese werden für herausragende 
wissenschaftliche Leistungen auf den Gebieten der Gastroenterologie vergeben 
und sollen Nachwuchs-Wissenschaftler fördern und unterstützen.  
 
Dr. med. Benjamin Büchele, Ettlingen, erhält den Ismar-Boas-Preis. Seine 
Dissertation mit dem Titel „Life Cell Imaging of the Hepatitis C Virus Replication 
Complex“ war die beste Dissertation, die auf dem Gebiet der Ätiologie und 
Pathogenese der Verdauungs- und Stoffwechselkrankheiten eingereicht wurde. Der 
von Abbott gestiftete Ismar-Boas-Preis ist mit 2.500 Euro dotiert. 
 
Den Wolf & Christine Unterberg-Förderpreis für onkologische Gastroenterologie 
erhält PD Dr. med. Abbas Agaimy, Pathologisches Institut, Erlangen für seine Arbeiten 
zu organspezifischen zytogenetischen Progressionswegen bei gastrointestinalen 
Stromatumoren (GIST). Der mit 10.000€ dotierte Preis wird von der Wolf & Christine 
Unterberg-Stiftung gestiftet. Das Stifterehepaar will damit einen Beitrag zur 
Unterstützung der wissenschaftlichen Elite in Deutschland leisten.  
 
Der Thannhauser-Preis wird an Prof. Dr. med. Hermann Elard Wasmuth, 
Universitätsklinikum Aachen und an Dr. med. Jan Wehkamp, Dr. Margarete Fischer-
Bosch-Institut für Klinische Pharmakologie Stuttgart, verliehen. Der Preis wird zur 
Erinnerung an den bedeutenden Forscher Siegfried Thannhauser von der Falk 
Foundation verliehen und ist mit 10.000 Euro dotiert. Sie würdigt damit eine 
hervorragende und wegweisende wissenschaftliche Arbeit auf dem Gebiet der 
Verdauungs- und Stoffwechselkrankheiten. Wasmuth erhält den Preis für seine Arbeit 
„ Anti-fibrotic effects of CXCL 9 and ist receptor CXCR 3 in livers of mice and 
humans“. Wehkamp wird für seine Arbeiten zu den genetischen Grundlagen von 
Defekten im Defensin-System bei Morbus Crohn und insbesondere für die Arbeit 
„Genetik Variants of WNT Transcription Factor TCF-4 (TCF7L2) Putative Promoter 
Region Are Associated with Small Intestinal Crohn`s Disease” ausgezeichnet.  
 
Der Forschungspreis für Neurogastroenterologie geht an Dr. Marco Metzger, 
Translationszentrum für Regenerative Medizin der Universität Leipzig. Die Stiftung für 
Neurogastroenterologie stiftet den Preis für herausragende wissenschaftliche 
Leistungen auf dem Gebiet der Neurogastroenterologie. Metzger erhält den mit 5.000 
€ dotierten Forschungspreis für seine Arbeiten über neurale Stammzellen. 
 
Das Harald-Goebell-Stipendium zur Förderung des wissenschaftlichen 
Nachwuchses erhält Dr. med. Jan Däbritz, Universitätsklinikum Münster, für seine 
Arbeiten zur Pathogenese sowie zur laborchemischen und bildgebenden Diagnostik 
von chronisch entzündlichen Darmerkrankungen  
Das Stipendium ist dotiert mit 3.000 Euro und von Freunden und Schülern von 
Professor Dr. med. Harald Goebell gestiftet. Es unterstützt junge (bis 35 Jahre), 
wissenschaftlich engagierte Ärztinnen und Ärzte in der Gastroenterologie und 
Hepatologie durch die Möglichkeit, an einer internationalen wissenschaftlichen 
Tagung teilzunehmen.  
 
 
Die DGVS wurde 1913 als wissenschaftliche Fachgesellschaft zur Erforschung der 
Verdauungsorgane gegründet. Sie fördert heute Forschung im Bereich Verdauung 
und Stoffwechsel sowie Fort- und Weiterbildung von Ärzten in Klinik und Praxis. 
Regelmäßige Tagungen, die Nachwuchsförderung und internationaler Austausch sind 
ihr ein besonderes Anliegen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
  


